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Deutsches Reich .
« e . Berlin , 8 . Okt . Auf Grund der stenographischen Auf¬

zeichnungen vom D e l e g i e r t e n t a g der nattonallrberalen Parier
wird soeben im Centralbureau der Partei (Berlin , W . Kothener -

straße 461 ) ein ausführlichster Bericht fertrggestellt , der als Flug¬
schrift in der Stärke von 6 Bogen demnächst ausgegeben und auch
!m Buchhandel (Kommissionsverlag von Puttkammer und Mühl¬
brecht irr Berlin zu beziehen ist. Ter Preis des einzelnen Exem¬
plars stellt sich bei poststeier Zusendung auf 60 Pfg . _

Bei Entnahme
einer gr öfteren Anzahl von Exemplaren genießen die Vertrauens¬
männer und Geschäftsstellen der Partei , wenn sie sich direkt an
das Centralbureau wenden , einen erheblichen Preisnachlaß . Die
Druckschrift - wird Mftte der nächsten WochL- srxtisgesteA sein .

rc . Berlin , 7 . Okt .
" TttS -tttttteil - üe-e- Vorfitzeudemder LandeZ -

versichungsanstalten über die dem Bundesrate vorliegende Novelle

zum Invaliden - und Unfallversicherungsgesetze
lautet im allgemeinen sehr ungünstig . Sie verwerfen insbesondere
die in Aussicht genommene Verstärkung der Staatsaufsicht , welche
sie weder an sich mit den Grundsätzen der Selbstverwaltung , noch
mit der preußischen Gesetzgebung über die kommunale Selbstver¬
waltung , namentlich mit der Provinzialordnung , für vereinbar er¬

achten . Charakteristisch ist es, wie sich durch die betreffenden Ver¬

handlungen und Beschlüsse als roter Faden das Bedenken durch¬
zieht, daß durch die vorgeschlagenen Aenderungen der Jnvattden -
und Altersversicherung den berechtigten, dagegen zu erhebenden Be¬

schwerden nicht endgiltig abgeholsen , sondern nur ein Provisorium
für kurze Zeit geschaffen werden wurde .

Baden und Nachbarländer.
* Tauberbischofsheim , 7 . Okt . Zum Eintritt in das katho¬

lische Lehrerseminar in Ettlingen haben sich 44 junge Leute ange¬
meldet . Dazu kommen noch 18 Zöglinge der Präparandenschule
Tauberbischossheim . Das wären zusammen 62 . Eine solche Zahl
ist aber für einen Kurs zu groß . In maßgebenden Kreisen beab¬
sichtigt man deshalb lt . „Ps . B . " aus dem II . Kursus der Prü -
parandenschule in Gengenbach eine Anzahl Schüler himvegzunehmen
npd einen Doppelkurs zu bilden . Tie Gcngenbacher Präpa -
randen würden dadurch ein halbes Jahr gewinnen . Es ist er¬
freulich , einen so starken Zuzug katholischer junger Leute melden zu
können . Dadurch ist Aussicht vorhanden , dem Mangel an kathol .
Lehrern in absehbarer Zeit abzuhelsen .

* Baden -Baden , 9 . Okt . Der Kreisausschuß hat dem
Ausschuß für den Bau einer normalspurigen Eisenbahn von
Achern nach Ottenhofen einen Kreisbeitrag von 6000 M .
bewilligt .

* Bo « See , 7. Okt . Unter Vorsitz von Baron L o ch n e r

{
and am Sonntag im „Falken" zu Romanshorn die 2. Aus-
chußsitzung der Vereinigung der Fischerei - Vereine

des Bodensees statt . Bezüglich der Errichtung der Kaiser
war man einig , daß hiefür weitere Schritte gethan werden sollen.
Bezüglich der Schädigungen durch den Kohlenlöfch der Dampfer
kam man dahin überein , daß die Dampfbootverwaltungen ersucht
werden sollten, aus die geäußerten Wünsche möglichst Rücksicht zu
nehmen . Bezüglich der Verpflichtung vom Sturm verschlagener
Fischer , gewonnene Felcheneier der nächstgelegenen Brutstation so¬
fort zuzusühren , gaben die Bevollmächtigten die Zusicherung ,
daraus hinwirken zu wollen , daß diese Verpflichtung den Fischern
auf geeignete Weise zur Kenntnis gebracht und gchörig erfüllt
werde . Der Fischerei -Verein Romanshorn beantragte , ein Gesuch
an sämtliche Regierungen der Bodenseeuferstaaten betr . Streich¬
ung der lOtägigen Schonzeit der Blauselchen zu
richten , d . h. cs möge hinkünstig schon vom 15 . November an all¬
gemein der Fang von Felchen gestattet werden . Die praktischen
Fischer der Vereinigung bezeichnen es als dringend wünschenswert ,
daß die Erlaubnisscheine schon vom 15. November ab erteilt
werden .

* Aus Baden , 8. Okt . Hei mb ach . Am letzten Sonntag

gierte das Ehepaar Andreas Weis und Marianne Weis , geb.
eicher , die goldene Hochzeit. — Zienken . Dreschmaschinen¬

besitzer I . Orth aus Neuenburg , welcher gegenwärtig seine Maschine
dahier ausgestellt hat , brachte seinen rechten Unterarm in dieselbe,
wobei ihm leider der Arm vollständig abgeschlagen wurde . —
Gürwihl . Der Gemeinderat hat im Benehmen mit dem Großh .
Bezirkstierarzte , dem es nicht möglich ist, die Praxis in den ent¬
legenen Gemeindendes Hotzenwaldes diesseitigen Amtsbezirkes aus §u-
üben , sich entschlossen , die seit einigen Jahren unbesetzt gebliebene T i e r -
arztstelle hierselbst wieder zu besetzen . Das Großh . Ministerium
des Innern hat der Gemeinde Görwihl einen Zuschuß von 500
Mark bewilligt . Auf ergangenes Ausschreiben hin hat sich Herr
Tierarzt Reu aus Karlsruhe , ein Sohn des verstorbenen , früher
mehrere Jahre in Dogern domiziliert gewesenen Gerichtsvollziehers
Reu , um die Stelle beworben und ist bereits hier eingetroffen

Aus der Residenz .
' Karlsruhe , 9. Oktbr .

= Di« evangelisch « Diakonissrn -Anstalt feiert Mittwoch ,
den 14. Oktober , nachmittags Uhr, in der Stadtkirche dahier
ihr Jahressest . Bei der kirchlichen Feier wird Divisionspsarrer
Schlömann aus Freiburg die Festpredigt halten und der Anstalts -

?
geistliche, Pfarrer Walter , 21 Schwestern zum Diakonissenberuf ein-
egnen. Bei der um 6 Uhr abends stattfindenden Nachfeier werden

sodann von verschiedenen Rednern Ansprachen in der Diakonissen¬
hauskapelle gehalten werden .

= Di« Prüfung itv GrwrrbrschnlKandidalrnfür das Jahr
1696 wird am Montag , 23 . Nov ., vormittags 8 Uhr, beginnen .
Die Kandidaten haben sich unter Anschluß der vorgeschriebenen
Nachweise bis spätestens 8 . Rov . beim Großh . Gewerbeschulrat zu
melden .

= Dir Verträge im rvang. N<rein»ha« s« werden für die
diesjährige Wintersaison durch Herrn Prof . Barth (Bern ) am
nächsten Montag , den 12 . Oktober eröffnet werden . Unter den
Herren , die als weitere Vortragende angekündigt sind , befindet sich
auch Hofprediger a . D . Stöcker .

--- $ ««t!«rt . Im Garten zum Münchner Kindl (Kaiser-
Allee) findet am Sonntag , den 11 . Oktober , nachmittags 3 '/» Uhr ,
<in Operetten -Konzert statt , veranstaltet von der Kapelle des
1 . Bad . Feld -Artillerte - Reg . Nr . 14, unter Leitung des König ! .
Musikdirigenten H . Liese .

= Bürgeransschußsitznng vom 7. Okt. Vor Eintritt in die
Tagesordnung widmete Bürgermeister Kraemer dem verstorbenen Stadt¬
verordneten Gustav W a l l r a f f einen ehrenden Nachruf . Tie Ver¬
sammlung ehrte sein Andenken durch Erheben von dm Plätzen . — Ueber
pje Beratungen selbst tragen wir unserer früheren kurzen Mitteilung
jölgrndes nach : Es wird einstimmig beschlossen, als ersten Amts¬

gehilfen und Stellvertreter des städtischen Tiefbau -
m e i st e r s einen wissenschaftlich gebildeten Ingenieur anzustellen und
den Stadtrat zu ermächtigen, dessen Anfangsgehalt bis zum Betrage von
4000 M . jährlich zu bestimmen . — Bürgermeister Siegrist , der den
Antrag begründete, und Stadtv .-Obmann Schneider , der ihn namens
des Stadtv .-Vorstands zur Annahme empfahl, wiesen übereinstimmend
auf die Arbeitsvermehrung und auf die zeitweilige Dienstverhmderung
des Herrn Stadtbaumeisters Schück infolge eines körperlichen Leidens
hin . — Der Antrag des Stadtrats , eine 5200 gm große Gelände -
släche im BeiertheimerWäldchenanHerrnArchitekten
Martin Daub zu verkaufen , hatte schon in letzter Sitzung
Gegenstand der Beratung gebildet und war damals an eine gemischte
Kommission verwiesen worden. Diese hat den Kaufvertrag dahin abge¬
ändert , daß 1) laut § 3 desselben das Grundstück mit einer Dienstbar¬
keit zum Zwecke der Erhaltung der Fläche in parkähnlichem, dem an¬
grenzenden Stadteigentum möglichst adäquaten Zustande belastet werde ;

, 2) der Weiterverkauf nur dann vorgenommen werden darf , wenn der
Erwerber sich dem vorliegendenVertrag , insbesondere den §8 2, 4 und 5
unterwirft ; 3) für den Fall einer Zuwiderhandlung wird eine an die
Stadtkaffe zu leistende Konventionalstrafe von 10 000 M . festgesetzt, für
welche das Grundstück der Stadt eventuell unterpfändlich haftet . —
Bürgermeister S i e g r i st begründet die Vorlage und empfiehlt deren
Annahme . Desgleichen Stadw . Ruf namens des Stadtv .-Vorstands .
Stadtv . O st e r t a g hatte gewünscht , daß sich die Stadt für die Dauer
von fünf Jahren das Rückkaufsrecht gewahrt hätte . Nach seinen In¬
formationen habe die Stadt bereits mit der Gemeinde Beiertheim in
Verbindung gestanden und der Kaufpreis sei bereits festgesetzt gewesen ,
als Herr Daub die Kaufverhandlungen aufnahm . Namentltch die be¬
vorstehende Regelung der Bahnhoffrage hätte eine derartige Bestimmung
des Rückkaufsrechts erfordert . Stadtrat Dr . Binz bemerkt hiergegen,
daß ein Rückkaufsrecht gesetzlich auf die Dauer von 5 Jahren beschränkt
sei und auf so kurze Zeit keine Bedeutung für die Stadt haben könne .
Auch sei der Kaufpreis angesichts der auf dem Gelände ruhenden Dienst¬
barkeit nicht gering. Das Hütten die der gemischten Kommission beige-
gebcnen Sachverständigen anerkannt . Er empfiehlt Annahme der Vor¬
lage . Desgleichen Stadtv . Ruf , welcher insbesondere auf die möglicher-
werse erwachsenen Mehrkosten hinweist , wenn die Gemeinde Beiertheim
durch ein höheres Angebot des Hern : Daub diesem entsprechend den
Grundpreis für das 35,000 qm große Areal erhöht hätte . Bürgermeister
Siegrist widerlegt aus Grund der Alten die Jnsormalionen des Stadtv .
Osterrag und betont, daß noch kein Preis festgesetzt war , als Herr Daub
nrit Berertheim in Unterhandlung trat . Nach einigen kurzen persönlichen
Bemerkungen zwischen dem Stadtv . Ostertag und Ruf teilt Bürgermeister
Kräm er mit, daß s. Z . das zwischen Hrn . Oberbürgermeister Schnetzler und
Hrn . Daub getroffene Abkommen dieZustimmung des Stadtrats gehabthabe .
Dieser habe so handeln müssen , wie er gehandelt ; er empfehle daher nochmals
Annahme der Vorlage . Der Antrag wird einstimmig genehmigt. —
Ferner wird genehmigt der Antrag , daß a . auf der Ostseite des großen
Sees eine Straße sowie eine Querstraße zwischen letzterem und der
Ettlingerstraße als O r t s st r a ß e n hergestellt und mit Kanalisation ,
sowie mit Gas - und Wasserleitung versehen werden ; b . daß in der
südlich der Auacker hinziehenden Straße — sog. neuer Weg — auf der
Strecke zwischen der Etllingerstraße und dem See und aus der Westseite
der Elttmgerstraße auf der Strecke zwischen Spohn - und Güterbahnstraße
die Kanalisation hergestellt und die genannten Straßenstrecken mit
Gas - und Wasserleitung versehen werden ; c . daß das erfor¬
derliche Gelände zu a . von der Gemeinde Beiertheim erworben und der
Kaufpreis , soweit eine gütliche Vereinbarung nicht zu stände kommt, auf
dem Wege des Zwangs » » teignungsversahrens sestgesteüt
werde, und ä . daß der unter » . und b . erforderliche Aufwand von
84 834 M ., sowie der nach v . für das Gelände zu zahlende Kaufpreis
aus Anlehensmllteln bestrirten werde. Bürgerin . Siegrist empfiehlt
namens des Stadtrats und Stadtv . D e n g I e r namens des Stadtv .-
Borstandes den Antrag zur Annahme. Stadtv . W i l s e r hätte gewünscht,
daß statt des Holzgelünders auf der Ostseite des Stadtgartens längs der
Ettlingersttaße ein Eisengitter erstellt ivorden wäre . Stadv . S ch a i e r
erklärt sich gegen die Anlage der Straßen in den Auäckern, insbesondere
gegen die 'Anwendung des Zwangsenteignungsverfahrens zu diesem
Zwecke , da er diese Straßen nicht für notwendig halte . Stadtverordneter
D e n g l e r erwiedert, daß die Stadtgemeinde zur Herstellung dieser
Straßen nach dein Vertrag mit der Gemeinde Beiertheim über die Er¬
werbung der Reuthwiesen und des Beiertheimer Wäldchens verpflichtet
sei . Bürgerm . Slegrist teilt mit , daß s. Zt . auf der Ostseite des
Stadtgarlens das Holzgitter errichtet wurde, um den Einblick in den
Tierpark und die Grmüseanlagen zu verwehren. Er sagt dem Wilser 'scheii
Wunsche bei Eintritt neuer Verhältnisse thunlichste Berücksichtigung zu.
Bezüglich der HersteUung der Straßen in den Auäckern sei die Er¬
wiederung des Stadv . Dengler zutreffend. Die Gemeinde Beiertheim
verlange auf Grund des Vertrags die Herstellung der Straßen in den
Auäckern, weigere sich aber , das Straßengelände

"
an die Stadtgemeinde

zu dem angebotenen Preis abzutreten. Von dem Zwangsenteignungs -
verfahren würden aber nicht , wie Stadtv . Schaier befürchtet , Privat¬
besitzer, sondern nur die Gemeinde Beiertheim selbst betroffen.

0 Dir freiwillig « Frurrwrh » hielt gefterir Abend im „Gol - '
denen Kops " eine gnt besuchte Korpsversammlung ab . Der Saal
war aus Anlaß der Wiederübernahme des Kommandos durch den
lange Zeit erkrankt gewesenen Kommandanten Kautt festlich
dekoriert mit Fahnen , Emblemen rc. Ueber dem Eingang hatte ein
sinniges Transparent Aufstellung gesunden und der Platz , welchen
Herr Kautt mit dem Stabe inne hatte , war von einem Pflanzen¬
hain umgeben , aus welchem die Büste unseres Landessürsten her¬
vorragte . Kommandant Kautt begrüßte die Erschienenen und dankte
im Anschluß hieran dem stellvertretenden Konnnandantcn für die
Dienstsührung während seiner Krankheit . Hauptmann Hollen -
weger spricht seine Freude aus , daß Kommandant Kautt wieder
in der Mitte des Korps weile, forderte zu einem kräftigen Feuer¬
wehrsalamander auf den Kommandanten Kautt auf rrnd machte im
rveiteren die Mitteilung . daß nach Beschluß des Verwaltungsrates Herr
Adjutant a . D , Maisch zum Ehrenadjutanten ernannt worven
sei. Demselben wurde ein in hübschem Rahmen gefaßtes und von
den Herren D o b m a n n und Kohl meisterhaft ausgesührtes
Diplom überreicht . Herr Maisch dankte für diese Ehrung herzlichst,
denn sie beiveise ihm, daß nicht überall — wie der Dolkmund sage,
„Undank der Welt Lohn sei" — er werde nicht nur im Geiste stets
der Feuerwehr treu bleiben, sondern wo malt seiner bedürfe , werde
er dem Korps seine Dienste widmen . Hauptmann Schlachter
stattete namens der Mannschaft dem seltherigen Kommandanten -
Stellvertreter den Dank für seine dem Korps gewidmeten Dienst¬
leistungen ab und bekräftigte denselben durch einen Feuer -
wehrsalamander . Hauptmann Blum gedachte in schönen
Worten der

_ Wiedergenesung Kautts mit dem Wunsche ,
daß seine Genesung eine dauernde sein möge . Im Anschluß hieran
streifte Redner die vergangenen Festtage und forderte zu einem
Hoch auf den Protektor der badischen Feuerwehren , S . K . H . den
Erbgroßher zog , aus . Hauptmann Markstahler machte
die Mitteilung , daß in nächster Bälde die Uebungen am rreueil
Steighause beim ehemaligen kleinen Exerzierplatz wieder beginnen
werden und daß der Korpsgeist da ebenso zum Ausdruck kommen
möge, wie der heutige Abend ihn bewies . Damit war der offizielle
Teil der Korpsversammlung beendet. Bei den Klängen der Knaben¬
kapelle unter Leitung ihres Dirigenten Roth , sowie bei Gesang
und Toast nahm der Abend einen angenehmen Verlaus und lie¬
ferte einen neuen Beweis von dem trefflichen Korpsgeist , der in
der Mannschaft herrscht.

Ol Klei»« Chronik . Ein Müller aus Erlangen wurde heute
hier verhaftet , welcher von der König!. Staatsanwaltschaft Würzbura

wegen Unterschlagung und von der König! . Amtsanwaltschaft Karlstadt
wegen Bettugs steckbrieflich verfolgt wurde . — Am 1 . d . M . wurde
einer in der östlichen Kaiser st raße bediensteten Dienstmagd aus
Ernsbach nt einer Mädchenherberge in der Leopoldstraße, wo sie als
stellenlos übernachtete, aus dem allgemeinen Schlaffaal aus einer
Nachttisch -Schublade heraus eine Korallenhalskette und eine Korallen-
broche im Gesamtwerte von 2 M . entwendet. Verdächtig ist eine
Kollegin, die ebenfalls dort übernachtete und sich heimlich entfern hat.

Mitteilungen
aus dem Bereiche des Schulwesens .

I . Bekanntmachungen rc.
Die Prüfung der Gewerbeschulkandidaten für 1993 wird am Mon¬

tag , den 23. November l. I . , vormittags 8 Uhr , ihren Anfang nehmen.
Meldungen hieyzu sind bis spätestens 8. November l . I . bei Großb . Ge«
werbeschulrat einzureichen .

H . Dienstnachrichten .
1 . Versetzungen und Ernennungen : 4,. Mittelschu¬

len : Die Lehramtspraktikanten ; FriedrWq - Brensch als Volontär an
das Gymnasium in Pforzheim. Otto H Kraus , Volontär am Gymna¬
sium in Heidelberg, zur Stellvertretung an das Progytnnasimn in
Donaueschmgen. Karl O Oettinger an die Oberrvalschule in Freiburg .
Hermann O Rösch an die Oberrealschule in Freibnrg .

U. Volksschulen : Luise O Messing, Unterlebrerin in Villürgen,
wird Hauptlehrerin daselbst . Ludwig » Borell , Schulkandidat , als
Hilfslehrer nach Karlsruhe . Julius O Fischer, Unterlehrer , von Watter¬
dingen nach Karlsruhe . Marie Luise • Fischer, Schulkandidatin , als
Unterlehrerin nach Billingen. Wilhelm » Hartmann , Unterlehrer in
Obermüusterthal , als Hilfslehrer nach Waldkirch. Karl G Hibschen -
berger, Hrlfslehrer, von Wiechs nach Ueberlingen a. S . Ludwig • Him-
melshach, Unterlehrer in Spechbach , als Schulverwalter nach Ladenb'

nrg,
A . Mannheim . Isabelle • Hoffmann, Hauptlehrerin , von Pforzheim
nach Freiburg . Karl G Keller, Hilfslehrer in Weinheim , als Unterlehrer
nach Karlsruhe . Wilhelm G Kirner, Schulkandidat , als Unterlehrer
nach Obermünsterthal, A . Staufen . Otto • Kniel, Hilfslehrer in Wehr,
A . Schopfheiin, wird Unterlehrer daselbst . Karl • König, Unterlehrer
in Karlsruhe , wird Hauptlehrer daselbst . Johanna o Korn, Hilfslehrerin
in Oestringen, als unständ. Lehrer nach Bruchsal . Bittä O Mauz ,
Hilfslehrer in Mörsch , A. Ettlingen , tvird Unterlehrer daselbst. Bern¬
hard • Mer », Unterlehrer, von Balg nach Spechbach, A. Heidelberg.
Amalie 9 Murmann , Unterlehrerin in Huttenheim , als Hilfslehrern !
nach Oestringen, A . Bruchsal. Susanna 9 Sailer , Unterlehrerin in
Seckenheim , A. Schwetzingen , wird Hauptlehrerin daselbst. Franz
9 Santo , Hilfslehrer in Weinheim, wird Schulverwalter daselbst. Jo¬
hann D Siegrist, Unterlehrer, von Wehr nach Watterdingen , A . Engen .
Emil 9 Strittmatter , Schulverwalter , von Wildgutach nach Eschach , A.
Bonndorf . Heinrich G Strohmaier , Unterlehrer , von Mannheim nach
Freiburg . Jakob G Wilhelm, Unterlehrer in Lichtenau, wttd Haupt¬
lehrer in Neuenweg , A. Schönau.

2 . In den Ruhestand treten : Johann G Rosenstiel,
Hauptlehrer in Herbolzhetm . Jakob O Schell, Hauptlehrer in Hostveier.

III . Diensterledigungen :
Eine etatmäßige Profefforenstelle an der Höheren Mädchenschule in

Freiburg . Bewerber aus der Klasse der für neuere Sprachen — Fran -
zösisch und Englisch — geprüften Lehrer hätten ihre Gesuche bei dem
Oberschulrat einzureichen . Hauptlehrerstellen für Lehrer katholischen Be¬
kenntnisses an den Volksschulen der Gemeinden : Allfeld , A . Mosbach .
Bräunlingen , A. Donaueschmgen . Eschach. A. Bonndors . Frendenberg .
A . Wertheim. Mänchweier, A . Ettenheim . Odenheim . A . Bruchsall
Uihlingen, A . Bonndorf . Villingen. Weinheim. Hauptlehrerstelle für
Lehrer »evangelischen Bekenntnisses an der Volksschule der Gemeinde :
Eiterbach. A. Heidelberg. Hauptlehrerstelle für Lehrer israelitischen Be¬
kenntnisses an der Volksschule der Gemeinde : Jyrinaen , A . Breisach.
Bewerbungen sind bei der dem Bewerber Vorgesetzten Kreisschulvisitatur
unmittelbar einzureichen .

Der dreifache Raubmord i» der Karlstraße in München .
* München . 8 . Okt.

VIII .
Zeugin Mathilde Kuhn , Köchin bei Hrn . Schonger im 1 . Stock

des Hauses Nr . 33 : Am 13. Februar , abends 51/* Uhr , sah ich. als
ich die Gangthüre aufmachte , einen Mann auf der Stiege zum 1 . Stock¬
werk stehen , der, als ich aufmachte, die Stiege hinab ging ; daß er auf¬
fallend schnell ging , bemerkte ich nicht ; der Marw war sehr groß, trug
graue Joppe und hatte graue Haare ; im Gesichi konnte ich ihn nicht
sehen . Den Berchtold sah ich gelegentlich der Klosetarbeiten im Jahre
1895 , seit dieser Zeit nicht mehr. Damals sah ich ihn , als ich auf den
Speicher ging , um « n Klosetstück hinaufzutragen , aufsallenderweise in
unsrer Speicherabteilung , zu welcher die Thür geschloffen war . Auf
meine Frage , tvie er hinemgekommen und ivas er darin zu thun hätte,
antwortete er, daß er zum Fenster aufs Dach hinaussehen müsse . Das
Fenster außerhalb der Speicherabteilung war auf . Ich sagte ihm , tvenn
er,die Schlüssel zum Speicher brauche , so solle er dies sagen . Als ich
am 13. Februar 1896 den Ällann auf der Stiege sah — die eine Bieg¬
ung macht — dachte ich nicht an Berchtold . Am Freitag , den
14 . Februar l. I ., zwischen 10 und 11 Uhr vormittags , kanl zuerst zu
mir der mir nur der Person, aber nicht dem Namen nach bekannte
Eiermann und fragte mich , ob ich keine Eier brauch^. Ich verneinte
dies , worauf er sich entfernte. Durch das Guckfenster in der
Gangthüre sah ich , daß der Eiermann in den zweiten stock hinauf¬
ging, herunterkommeu sah ich ihn nicht. Etwa um 11 . Uhr hörte
ich einen Fall und einen Schrei , was mir jedoch nicht auf¬
siel , iveil dies bei der kranken Julie Roos öfter vorkatn . —
Auf Befragen des Verteidigers antwortete die Zeugin : Der Mann ,
den ich sah , hatte eine kleine, schwarze Mappe unter dein Arme.
Bert . : Haben Sie nach dem Eiermann nicht einen ziveiten Mann in
den zweiten Stock gehen sehen ? — Zeugin : Nein . — Bert . : Haben
Sie nicht kurz vorher einen Mann hinatlfgehen sehen ? — Zeugin :
Nein, ich habe am Freitag Vormittag nur den Eiermaim hinauf gehen
sehen . — Bert . : Was war denn in der versperrten Speicherabteilung ?
— Zeugin : Mir alte Sachen und ein versperrter Koffer mit wert¬
losen Gegenständen. — Bert . : War Berchtold erschrocken , als Sie
kamen ? — Zengin : Er war schon verlegen . — Bert . : Haben Sie
den Speicher offen gelassen, als Sie gingen ? — Zeugin : Ja . —
Berchto ! d erklärt, daß das Feiister im offenen Speicher verschlossen
war . — Vors . : Zeugin Kuhn, das Fenster war doch offen ? —
Zeugin : Ja . — Berchtold : Das Fenster ivar damals nicht
offen . Es geht auch noch durch die Speicherabteilrtng , tvo ich drinnen
war , eine Röhre . — Zeugin : Das ist nicht wahr . — Guts¬
besitzerstochter Auguste Zerzog , die bei ihrer Tante im Hause Nr . 31
im 3. Stock wohnte : Im Älugust 1895 arbeitete Berchtold bei den
Klosetarbeiten ; diesen Mann habe ich am 13 . Februar 1893
gegen 8ft« Uhr wieder gesehen , und zwar , als ich zum
Äletzger Temml , Karlstraße 45 , ging , Fleisch zu holen . Als ich vom
Metzger rurück ging , stand Berchtold an der Wand auf dem Trottoir ;
ich sah thn an und dachte mir : „Sieht man diesen Maurer
auch einmal mieder ." Ich ging dann weiter , an der Hatlsthür
angekommen , wandte ich mich um und bemerkte dabei , daß er auf
mich her sah . Ich ging dann ins Haus hinein und habe tnich nicht mehr
tun ihn gekümmett . Um 3 Uhr nachmittags ging ich denn in entgegen¬
gesetzter Richtung die Karlsttaße entlang zum Bäcker Lang ; aus dem
Rückweg begegnete mir Berchtold ivieder ; er ging nun in
entgegengesetzter Richtung in die äußere Karlstraße . — Auf die Frage
des Vorsitzenden , ob Zeugin einen Zweifel habe , daß dies der Berch¬
told sei, antwortet Zeugin „N e i n !" Ich habe den Mann vom ersten
Augenblick an wieder erkannt ; er tryg graue Joppe mit
grünem Kragen und schwarzen Sammethut . — Der Vorsitzende wendet
sich nun zu Berchtold : „Sie sind von dieser Dame am Donnerstag
bestimmt in der Karlstraße erkannt worden !" Berchtold : . Nein , ich



gar des Vormittags im Amtsgericht und Nachmittags in Mederstein,
um bei einem herzoglichen Bediensteten, Wirt und Gutswart , der mir
früher Arbeit versprochen, nachzusehen , ob diese Arbeit zu machen sei ;
bin aber dann nicht in die Wirtschaft, weil mich das Geld reute und ich
überhaupt unter Tags kein Bier trinke. Bcrchtold wiederholt nun seine
bereits früher über sem Verweilen an diesem Tage gemachten Angaben . —
Der Verteidiger stellte an die Zeugin Auguste Zerzog die Frage ,
ob in ihrem Hause viel von dem Morde gesprochen wurde, was sie da¬
hin beantwortete , daß im allgemeinen schon viel davon gesprochen
wurde . Auf weitere Vorhalte des Verteidigers gibt die Zeugin folgende
Erwiderung : Am Samstag nach der Entdeckung bezw . Feststellung des
Mordes machte meine Tante die gesprächsweiseBemerkung : „wenn dies
nur nicht einer der Arbeiter war ;

" ich warnte die Tante , vorsichtig zu
sein . Als der Maurer Bcrchtold im Hause Nr . 33 vorgeführt wurde,
sagte ich voll Schrecken zur Tante : „Um Gottes willen , das ist

n bei Maurer , den ich gesehen habe !" Ich habe die Person
des Berchtold sofort erkannt, als ich ihn am 13 . Februar m der
Karlstraße sah , die Kleider habe ich nicht so genau gesehen , ob er am
Nachmittag dieselben Kleider trug , als am Vormittag , ich habe ja nur
sein Gesicht angesehen und da täuschte ich mich nicht . Ich will
auch heute die Kleider nicht mit Bestiumitheit bezeichnen . Bei keiner
meiner Vernehmungen habe ich von einem Vollbart oder rasiertem Ge¬
sichte gesprochen , sondern mich ganz bestimmt geäußert , daß ich einen
Anflug von Bart nicht bemerkte . Ich weiß es ganz bestimmt , daß es um
10 Uhr herum war , als ich , vom Fleischholen zurückkommend , den Berch¬
told in der Karlstraße sah . — Emilie Zerzog weiß nur anzugcben, daß
ihre Nichte am Samstag , 22 . Febr ., «nt allen Zeichen des Schreckens zu
ihr gekomnren sei und gesagt habe : „Denken Sie nur , der Maurer ,
den ich gesehen habe, soll die Frauen ermordet haben ; er ist verhaftet
worden." Schon als man früher den Verdacht auf einen Arbeiter lenkte ,
sagte sie : Ich habe einen Maurer dreimal in der Straße gesehen , der
wird es doch nicht sein . — Zeuge Alois Schweller , der in der Vor¬
untersuchung erst ganz bestimmte Aussagen gemacht hatte , die er dann
widerrief , wurde zunächst ernstlich vor Meineid verwarnt . Er giebt heute
an , daß er den Mann nicht am Donnerstag , 13. Febr ., in der Karlstraße
gesehen habe , weil er damals eine Verhandlung am Amtsgericht
München I hatte . Es müffe daher Freitag gewesen sein . Aufgefordert,
seine Beobachtungen ohne Angabe eines Datums zu erzählen, giebt er
folgendes an : Ich ging früh 9 llhr in die Prannerstraße . In der
Karlstraße sah ich einen' Mann stehen , den ich zunächst nicht beachtete ;
als ich aber um 9'/ - Uhr zurückkehrte , sah ich den Mann wieder. Das
fiel mir ans und ich sah mir ihn genauer an . Etwas später, holte ich
mein Mädchen von der Louisenschule ab und ich traf den Marin wieder.
Einige Tage nachher ging ich zu Eberspacher und beim Zurückkomrnen
sah ich den Mann abermals , rvie er auf - und abgehend das Haus Nr . 33
an der Karlstraße beobachtete . Ich erkenne in dem hier sitzenden Au¬
ge kl a g t e n Berchtold bestimmtjenenMann wieder , den
ich einige Tage vor dem Morde (entweder Mittwoch oder Frei¬
tag ) vor dem Hause Nr . 33 an derKarlstraße beobachtete .
Am Samstag , den 15 . Februar , kann es nicht gewesen sein , weil da
mittags die Leichen gefunden wurden . Ich erkenne den Berchtold im
Gesichte urrd an der Kleidung rviedcr . Ich habe mich früher in der Be-
pi '.mnung des Tages geirrt , aber wissentlich nicht die Unwahrheit ge¬
sagt . Ich traf Berchtold bestimmt , einen oder einige Tage , aber nicht
am Donnerstag vor Auffindung der Leichen nrehrmals in der Karlstraße .
— Die Verteidigung konstatiert, daß dieser Zeuge in der Vor¬
untersuchung seine unwahren Angaben nicht freiwillig , sondern erst dann
zurückgenommcn habe, als er seitens des Untersuchungsrichters aufmerk¬
sam gemacht wurde . 3lnf Antrag der Verteidigung wurden diesem
Zeugen seine früheren Angaben vorgehalten und seine heutige Aussage
protokolliert.

Handel und Verkehr.
* Mannheim , 9 . Okt. (Produktenbörse.) Weizen für Nov-

16.10 , Roggen für Nov. 13.90, Hafer für Nov. 13.— , Mais für
Nov. 9.10 .

'
Tendenz: Fest. Die Preise für alle Artikel waren auf

festeres Ausland höher. Umsätze fanden nicht statt , da sich Verkäufer
reserviert hielten.

* Frankfurt a. M -, 9 . Okt. (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)
Krcditalticn 310 % , Staatsbahn 308 % , Lombarden 88% , 3proz. Port .
27 .—, Aegtzpter 101.10, Ungarn 103 .60 , Diskonto-Komm . 207 .20, Gott¬
hardaktien 163. — , 6proz. Mexikaner ult . 92. 10, 3proz. Mexikaner ult .
25 .— , Banque Ottomane 106 .75, Lückenlose 31 .—, Italiener 68.—.
Tendenz: matt .

* Frankfurt a . M ., 9 . Okt. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min . )
Wechsel Anisterdam 168.45. London 203.65, Paris 809. 16, Wien 170. 02,
Italien 75 .70, Privatdiskonto 4—, Napoleon 16— 19— , Iproz. Deutsche
Reichsanleihe 104.35, 3proz. Deutsche Reichsanl. 96.60, Iproz. Preuß .
Konsols 104.35 , Iproz. Baden in Gulden 103. 10, Iproz . Baden in Mark
103.10 , 8 % proz. do . 103.25, 3proz. do . 1896 98.25 , Iproz . Monopolariechen
32 .80, vproz . Italiener 87.90, Oesterr. Goldrente 101.20 , Ocsterr. Silberrente
86 .25 , Ocsterr. Lose von 1860 127.50, 4 %proz. Portug . 10. 10 , Neue
Iproz. Russen 66 .26, Iproz . Serben 62 .60, Spanier 60 .60, Türkenlose
30 .80 , Iproz . Türken D . 19.52, Iproz . Ungarn 103 .50, Ungar . Kronen-
rcnte 99 .90 . vproz . Argentiner 63 .85, öproz . Chinesen von 1896 100 .65,
Vproz. Mexikaner 92 .— ,

'
drroz . Mexikaner 83 .80, 8proz. Mexikaner 21 .95.

Berliner Handelsgesellschaft 150 .20, Tarmstädter Bank 151.—, Deutschs
Bank 186 .70 , Dresdener Bank 156.—, Badische Bank 114 .40 , Rheinische
Kreditbank alte 135 .95, do . neue 131. 15. Rhein Hypotheken!». alte 171 .85,
do . neue 168 .35, Pfalz . Hypotheken !». 162. 15 , Oesterr. Länderb. 210 %,
Wiener Bankverein 224 .— , Ottomancbank 106.65 , Mainzer 118 . 65,
CIbthal 210% , Schweiz . Zentral 131.— , Schweiz . Rordost 131 .50, Schweiz .
Union 81 .50 , Jura -Simpkon 96 .— , Mittelmeer 91 . 10, Mcridional 119 . 80,
Bad . Zuckerfabrik 61 .70 , Harpcner 165 .— , Nordd. Lloyd 109.—, Harnb.-
Anicrua 132.— , Maschinenfabrik Gritzner 267 .50 , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 176 .— . — (Nachbörse.) Kreditatticn 309%, Disk.-Komm .
205 .80 , Staatsbahn 306 '/- , Lomb . 88 % . Tendenz: matt .

* Berlin . 9 . Okt. lAnfangskurse.) Kreditaktien 280 .30 . Disk̂
Komm . 207 .20 , Staatsbahn 151.90, Lombarden 13.25 , Rustcnnoten 217 .20,
Laurahütte 156 . 90, Harpener 166 .20 , Dortmunder 10 .80 .

* B e r l i n . 9 . Okt . (Schlußkurse. ) Kreditaktien 229.—, Diskonto
Komm . 205 .70, Dresdener Bank 155. 70, Nationalbank f. Deutfchl. 139.50,
Bochumer 157 .75 , Gelsenk . Bergwerk 169 .30, Laurahütte 156.70, Harpener
165 .40 , Dorlmunder 41 .10, Ber . Köln-Rottiveiler Pulverfabrik 212 .20,
Deutsche Mctallpatronenfabrik 310 .— , Kanada-Pacific 55 .40, Privat¬
diskont 3% . Tendenz : Bei Eröffnung unentschieden. Mit Aus¬
nahme der Fonds sämtliche Kurse niedriger . In 2 . Stunde Fonds etwas
gebessert . Schluß >vurde ermattet aus Steigerung des Privatdiskonts ." Wien , 3 . Okt . (Vorbörse.) Kreditaktien 366 .75 , Staatsbahn
863 .10 , Lombarden 100 .70, Marknoten 58 .60,Iproz . Ungarn 122.—, Papier -
rrnte 101 . 35, Ocsterr. Krcnenrcnte 101 .20, Länderban! 250 .—, Ungarische
Sirenenrente 99.30. Tendenz: still .

* P a r is , 9. Ott . (Anfangskurse. ) Lproz . Rente 101.02, Spanier
60— , Türken 19.40, Italiener 88.85 , Banque Ottomane £39.—, Rio
Tinto 605 .—.

" London , 9 . Okt . Debeers 28'/« . Chartsred 2%, Eoldfields
11— . Randsontein 2% , Eastrandt 5 % .

" Ncw - Uork , 8. Okt . Bcmmvollczufuhr vom Tage 43000 Ball .
Ausfuhr nach Großbritannien 10000 Ball ., Ausfuhr nach

'
dem Festlande

7000 B . Baumwolle in Nerv -Jork ? '% 6 , Baumwolle für Okt. 7.55 , Nov.
7 .58, Dez . 7 .71 , Januar 7 .80, Februar 7 .84 , März .7.88 , April 7 .92,Mai 7.96 , Juni 7 .99 , Baumwolle in New -Orleans 7% , dto . in New-
Orleans für Nov. 7 .30, Febr . 7 .52.

Drahtberichte .
w Frankfurt , 9 . Okt. Wie die „ Frkf . Ztg .

" nach der
Berliner „Volksztg. " meldet, leide Fürst Bismarck außer an
den Gesichtsschmerzen auch an Schlaflosigkeit . Auch
falle ihm das Gehen schwer und er '

beschränke sich daher daraus ,
am Nachmittag Spazierfahrten zu machen.

w London , 9 . Okt . Die Admiralität hat 4 neue Kreu¬
zer in Bau gegeben .

w London , 9. Okt. Wie verlautet , stehen die Verstärk¬
ungen des Geschwaders in Zanzibar im Zusammenhang mit
der Flucht des Prätendenten Said Khalid .

Konstantinopel , 9 . Okt . Ein Jrade des Sultans
bestimnit, daß 2 Torpedoboote im Bosporus stationieren
sollen . Das Depot der Bosporusbefestigung Natolikavak ist
kürzlich mit Etiennegewehren ausgerüstet . Es wurden Plakate
aufgesunden, die die Entlassung des Marine - und Polizeiministers
fordern .

Der Zar in Frankreich.
V Paris , 9 . Okt . Der Kaiser von Rußland hatte vorgestern

eine 1V* Stunden dauernde Unterredung mit dem französischen Bot¬
schafter in Petersburg , Grafen Montebello . — Seit Mitter¬
nacht herrscht hier ununterbrochen Regen .

w Paris , 9. Okt . Als der kaiserliche Wagenzug auf dem
Wege zum Louvre vor dein Denkmal Gambettas aus dem
Karussellplatze vorüber kam , grüßte der Kaiser dasselbe „mit bei¬
nahe religiöser Ehrfurcht " und in feierlichem Ernste .

w Paris , 9 . Okt . Im „Rappel " schreibt Lucien Viktor
Meuuier , die Folge des russisch -französischen Bündnisses müsse ein
anderer Friede sein als der jetzt bestehende, ein Friede , der erst nach
einer völligen Wiederherstellung Frankreichs in seinen alten Grenzen
geschloffen werden könne. — Die Blätter stellen fest, daß die Be¬
geisterung des Volkes von Tag zu Tag gewachsen sei und daß der
gestrige einen würdigen Abschluß der glänzenden und herzlichen
Pariser Feste gebildet habe . Alle nehmen Abschied vom Kaiser und
rufen ihm aus Wiedersehen zu. — Das „Echo de Paris " schreibt :
Zweimal drückte gestern der Zar die Absicht aus , bald wiederzu -
zukonimen. — Der „Figaro " sagt , er sei in der Lage , mitzuteilen ,
daß Kaiser Nikolaus amtlich seine Absicht wissen ließ , im nächsten
Frühling hierher zurückzukehren und drei Wochen mit der Kaiserin
in Paris zuzubringcn , ganz inkognito , ohne jeden Empfang und
unbehindert durch die Etikette .

\v Versailles , 9 . Okt. Nach ihrer Ankunft in Versailles
durchfuhren das Kaiserpaar und Präsident Fanre den Garten
und Park des Schlosses, woselbst sämtliche Wasserkünste spielten .
Gegen 5 % Uhr begaben sich die Majestäten durch den Ehrenhof in
das Schloß , wo sie von Frau und Fräulein Fanre erwartet wur¬
den, welche sich anschlossen. Der Zug durchschritt die einzelnen Ge¬
mächer . Das Kaiserpaar verweilte längere Zeit im Zimmer
Ludwigs XIV . Darauf erschien es in der Spiegelgalerie und
betrat den Balkon des Centralpavillons . Aus der Terrasse
hatten sich etwa 15 000 Zuschauer eingcfunden , welche Hul¬
digungen darbrachten . Die Majestäten sprachen sich über
die Wasserkünste entzückt aus . Als es zu dunkeln
anfing , wurden das Schloß , die öffentlichen Gebäude und die Pri¬
vathäuser beleuchtet. In den nach dem Schlosse führenden Avenuen
waren die Bäume mit Girandolen und venezianischen Laternen
bedeckt . Aus den Plätzen wurde musiziert und gesungen . Die
Menschenmaffen machten ein Vorwärtskommen unmöglich . Im
Schlosse wurde den Majestäten eine goldene Gedenktafel des
Instituts überreicht . Das vom Präsident Fanre gegebene Diner
fand abends um 7 Uhr in der Galerie des Batailles statt .
Etwa 100 Personen nahmen daran , an einer langen Tafel sitzend ,
teil . Der Kaiser und der Präsident saßen sich gegenüber , zur
Rechten des Kaisers Madame Fanre , zur Rechten Faures die
Kaiserin . Die Minister , die Präsidenten beider Kammern , Baron
Mohrenheim , Staatssekretär v . Schischkin , Botschafter Graf Monte¬
bello wohnten den : Diner bei. Um 10 Uhr abends war Konzert .
Der Kaiser führte Frau Fanre , der Präsident die Kaiserin . Um
11 % Uhr begaben sich die Majestäten unter den Zurufen der Be¬
völkerung durch die glänzend erleuchteten Straßen zum Bahnhof
und reisten 11 Uhr 35 Minuten ab . Beim Verlassen des Schlosses
verabschiedete sich das russische Kaiserpaar in liebenswürdiger
Weise von Frau Fanre . Der Kaiser drückte dem Präsidenten mit
warmen Worten seine Bewunderung aus über die Ausrcchter -
haltung der Ordnung trotz des außerordentlichen Menschen¬
zuflusses und über die gute Haltung der Bevölkerung , deren Zu¬
rufe ihn tief gerührt halten . Schließlich bat der Kaiser den Präsi¬
denten , dem Polizeipräsekten seine Anerkennung auszudrücken .
Während des Abends ließen Kaiser und Präsident sich
wiederholt nach dem Befinden der drei bei dem Unfall
während der Anfahrt schwer verletzten Personen erkundigen .
Auf dem Bahnsteig verabschiedete sich Präsident Fanre von
den Majestäten . Der Kaiser drückte Herrn Fanre herzlich die
Hand , letzterer küßte die Hand der Kaiserin . Das Herrscherpaar
bestieg hieraus , gefolgt von Admiral Gervais , den Zug . Die Musik
spielte die beiden Hymnen . Der Kaiser, entblößten Hauptes , und
die Kaiserin blieben bis zum letzten Augenblicke an der Thür des
Wagens . Als der Zug sich in Bewegung setzte, grüßte das Kaiser¬
paar den Präsidenten , während die zahlreichen Anwesenden riefen :
„Hoch Rußland , hoch die Kaiserin , hoch der Zar !"

re Chalons , 8 . Okt . In sämtlichen Ortschaften um Reims
und Chalons drängt sich Militär , Mannschaften aller Waffen¬
gattungen , Pferde und Geschütze . Turcos , Zuaven , Alpenjäger
wandern in ihren hier wenig bekannten Uniformen unter den
Mannschaften des 6. Korps . Zwischen CHÄons und Mourmelon ,
im Lager , rvird der Vorbeimarsch der Reginieuter geübt , den man ,
weil er in Schritt und Tempo von dem unseligen so verschieden
ist, kaum einen Parademarsch nennen kann . Lärm überall : Ver¬
käufer , die allerhand Nkchrungs - und Genußnrittel feilbieten , suchen
die Klänge der Signalhörner zu übertönen . Bauern eilen aus sehr
weitem Umkreise herbei, um die dienenden Verwandten und Be¬
kannten aus den Lagerplätzen aufzusuchen.

-w Chalons , 9 . Ott . Die Eisenbahnzüge treffen aus der Sta¬
tion Mourmelon überfüllt ein . Die ganze Nacht rvar Regen ge¬
fallen , der heule Vormittag aufhörte . Der Himmel blieb jedoch
bedeckt . In langen dichten Zügen treffen die Menschenmaffen aus
dem Paraoeselde ein. Schon um 10 Uhr waren über 159 000 Men¬
schen versammelt .

w Chalous , 9 . Okt . Die amtlichen Ziffern der zur Revue be¬
fohlenen Truppen betragen 3090 Offiziere, 06 756 Mann , 18 679
Pferde und 1060 Geschütze und Fahrzeuge . Um 10 Uhr 15 Min .
verkündete ein Kanonenschuß die Ankunft des Kaisers im Haupt¬
quartier . ____ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ __ __ _ _
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- Da/menstoffe . — — —

Noppen-Bocker, doppeltbreit solider Qualität ä 25 Pfg . pr. Mtr.
Damentuche , doppelbr ., halbwollen » „ „ 60 „ „ „
Flanelle, modernste Farben „ » „ 75 „ ,, „

sowie modernste Winterstofe 4205
versenden in einzelnen Metern franco in ’s Hans .

Master umgehend franeo , Modebilder gratis .
Versandthaus : Ge ’ tinger & Co . , Frankfurt a . M .

ty Großh . Hostheatrr Karlsruhe . (Spielpkan für die Zeit vom
11. bis mit 18. Oktober.)

a. Im Hoftheater Karlsruhe .
Sonntag , 11 . Ott . Abounements -Abtlg . H . 8. Borst. (Mittel -Preise.)

„ Tie Jungfrau von Orleans ", Trauerspiel in 5 A. nebst einem Vor¬
spiel von Friedrich Schiller. Anfang 6 Uhr.

Dienstag , 13 . Ott . Abounemeutö -Abtlg . A . 8 . Vorst. (Kleine
Preise .) „ Ter Waffenschmied " , komische Oper in 3 Akten, Musik von
Albert Lortzing . Anfang % 7 Uhr.

Donnerstag , 15. Okt. Abonnements -Abtlg . ©. 8. Vorst. (Kleine
Preise .) „ Des Meeres und der Liebe Welle «" , Trauerspiel in 5 A.
von Franz Grillparzer . Anfang %7 Uhr.

Freitag , 16. Ott . Abouuemeuts -Abtlg . A . 9 . Vorst. (Kleine Preise .)
Zum erstenmal« : „ Tie Venns von Milo " , Schauspiel in 1 A. von
Paul Lindau . — Zum erstenmale : „ Tie Romantische « " , Verslustspiel
in 3 A . von Edmond Rostand , deutsch von Ludwig Fulda . Anfang
%7 Uhr .

Samstag . 17 . Olt . Abounements -Abtlg . IS . 9. Vorst . (Mittel -Preise.)
„Tie verkaufte Braut ", komische Oper in 3 A. von K . Sabina ,
deutscher Text von Max Kalbeck , Musik von Friedrich Smetana . An-
fang %7 Uhr._

Druck uno Verlag von Duo Neuß. Hirjchitraße Nr. 9 in Karlsruhe

Sonntag , 18. Ott . Abonnements -Abtlg . ( ?. 9. Vorst. (Mittel -
Preise .) „ Die Jüdin " , große Oper in 5 A . nach dem Französischendes Eugen Scribe von I . v . Seyfried , Musik von Halevy . Anfang
%7 Uhr.

Vormerkungen zu den Vorstellungen im Hostheater Karlsruhe nimmtdas Vormerkbureau jeweils von 8—12 Uhr vormittags und von 3—5
Uhr nachmittags bis längstens 12 Uhr mittags des der betr . Vorstellung
vorhergehenden Tages und zwar nur an Werttagen entgegen . Bei schrifl-
ucher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten und die
Bormerkgebühr (35 Pf . für jede Karte) , sowie 5 Pf . für eine Antwort -
postkarte durch Posteinzahlung an das Vormerkbureau einzusenden ,b . Im Theater in Baden - Baden :

Montag , 12 . Okt. 2 . Ab .-Vorst. ,,J « Dingsda " , Komödie in 3 A.von W. P . Wolfs . Anfang % 7 Uhr .
Mittwoch, 14. Okt. 3. Äb .-Vorst. „ Die verkaufte Braut " , komischeOper in 3 A . von K . Sabina , deutscher Text von Max Kalbeck . Musikvon Friedrich Smetana . Anfang %7 Uhr.

Mitterungsbeobachtungc » ber Meteoroloq. Station Karlsruhe .
Daro - ? kcr .n.

OeljiuL.
Abs.
8 *9"

iyCIt.i*
i;i 5Sii :x hirurrrclBemerkung.

8 . Okt . Nachts 9 Uhr 750,1 12 .0 10,2 98 NO hetter j TiefnebeL .
9 . Okt . Morq . 7 Uhr 751 .9 8 .4 7,8 94 NO beiter i _

Mittags 2 Uhr 750,7 19,8 10,6 61 SO wolkig —
„ Temperatur am 8. Okt. 20,0, medrigitz

Nacht 7,5.
Riederschlagsmenge am 8. Okt. 0,0 mm

in der folgenden

Meteorologische Beobachtnuge ». vom 9. Okt. . Margens 8 Uhr.

Ort Lawm. 0. &c.
K,&.Ü0fcerm3.
reü. in M l̂l«

Wind .
fftiLtnnq. I Stärke . Wetter in

gras»
Aberdeen . 741 SSW Sturm wolkig ii
Stockholm 761 SW leicht bedeckt ii
Haparanda
Petersburg

756 NW leicht wolkenl. 6

Moskau . 773 WNW leis.Zug heiter 4
Cork . . 753 WSW leicht heiter 10
Cherbourg 759 SW leis. Zug halb bed . 12
Hamburg . 760 SO leis .Zilg halb bed. 14
Memel 764 SO schwach heiter 13
Paris . . 762 S leis. Zug Regen 13
Karlsruhe . 763 NO leis.Zug wolkenl. 9
Wiesbaden 763 still heiter 10
Attmchen . 766 W leis.Zug wolkenl . 11
Berlin . . 762 SO leicht ivolkenl. 11
Wien . . 765 SSO leicht

leicht
rvolkenl. 13

Breslau . 765 SSO Dunst 13
Nizza . . 765 still heiter 14
Triest . . . 765 O leis. Zug wolkenl . 19

Wetterbericht des Centralbur . für Metcorol . vom 9 . Okt .
Die tiefe Depression, welche gestern im Nordwesten der britischen Inseln
aufgetaucht war , ist, an Tiefe dabei etwas abnehmend, bis zur schotti¬
schen Nordküste weiter gezogen ; von da aus verursacht sie bis Franlreich
herab Regenwetter . In Deutschland, das sich noch am Rande des über
Osteuropa lagernden Hochdruckgebietes befindet , ist das Wetter wie bis¬
her heiter und unter tags sehr warm , da aber das Ortsbarometer etwas
stärker fällt , so scheint die Depression jetzt doch ihren Wirkungskreis
weiter südwärts auszudehnen , sodaß Zunahme der Bewölkung und später
Niederschläge zu erwarten wären .

Wafferstaudsnachvichtrn .
Rhein .

Maxair . 9 . Okt ., 506 em, ges. 13 crn.
Kehl, 9. Okt . , morgens 6 Uhr , 366 ein .
Waldshut , 8. Okt .. mittags 12 Uhr , 317 cm , fällt .

Geboren .
Karlsruhe , 29 . Sept . Friedrich Wilhelm, V. Dietrich Wilh . Windecker ,

Möbeltransporteur . — 4 . Ott . Hermann Joseph , V . Ernst Obrecht,
Safner . 6 . Karl Friedrich , V . Jakob Hahn , Tapezier ; Anna Maria,

. Wilh . Nolte , Fabrikarbeiter ; Hedwig Paula , V. Karl Heinrich
Haaq , Ofenfabrikant .

von meinen sonstigen Geschäftsräumen habe
ich noch eine besondere Abtheilung ( E2 iii -
«■aiss »- Jjammstrasse ) für

Knabenkleider errichtet . 4ftu
Dieselbe enthält eine große Aus¬

wahl von MlLLÄSir -
Paletots , Mänteln , Capes etc. , auf welche
ich ganz besonders aufmerksam mache.

Städtische Ausstellungshalle.
IO bis IS . Oktober. 4556.3.1

Geöffnet von 8 Uhr früh bis 6 Uhr Abends .

Colosseum Karlsmhe .
Samstag den 10. Oktober

Meine Vorsieiiuny .
Sonntag den 11. Oldobcr

Zwei Wwsieilmngen .
ln beiden Vorstellungen Auftreten sämmöicher zur Zeit

engagierten Artisten.
Bittet - Vorverkauf bei Herrn f .

Caieer-itrasee Sr . 126.
Ob er tt , Cigarrenhandlung , jetzt

4552 .1
J . fette Haferimast -Giinse ,

Pfd . 42—46 Pfg. , vers. fr. g . Nachn.
A . Schlitzkus , 6ltttt ( fi | et , 8r . ;
Arlidrtchsdor ». 4557 .1

Mit einer Beilage für die Stadt¬
auflage dieser Stummer, betr. : ZiehungS »
Liste » er aranrfurt «» Hervst- Pkerbe»
luaiki -Lotirrt «. 4547 .1
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' 5 .2 , P Ä H S P *p
.: § to “ g L -« * 3 3

o © 3

fjp
« 5 <£ S § !

p: ' iS' « -3p,2 » 53 !
« S "

re *2 S <-» « TO 3

sjs53 to ft iq s @ft
' 2 .^ STO. 5

ft «
'

s .

WH
* © ,cs c

^ « wtftS ^ ft =
g

“

3 * er 2 P
5

'
to ‘CO

*
2cO

P c
'

-
p =s ft ft

3

* 5® 2

3 « 25 uv 3

« ® » S
» • " Ö ^ p

" 3 g
-

2 u
Z 3 TO s 3 « * ^

« 3
S - TO-

^ sl ^
*

8 2 .

i

<y p•-niP m 2
T? to 3 er » >s « 2 pft ! *- ,^ « TO;

*-►- e 2 irr ^ rPo « *_• * O Z s~->.
» ' S ' » TO ft ^ Z

' SSAa §
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0 o

^ URft « 55

AK ^ 3
ft .2 .

cs « So « ft
0 3 5,2 ?
3 = ft „ s a

: w , s - ftff * ft to . «
1 VLSS5 2 P *p P W.

- .P >o . .
p r *- p p yv co 23

£ffff 2 . « «-ftff . 3 ÖBft

4 ?" O® Hw O “ 'P QT
« 2 3 3 . ft « . S ; — « -» *, es
o ei *X o « P tos'■er er Mt- & ' o ,ft 2 ff ! « ft <- r 2 ff 2 , ftftS 1

ft « ^ TO © « 8 S . § 2 . S (- ?
TO

er

8 « ssZAZ - 3 ^ ffgLZZDZ -

8 Z
2 . -5

„ ff,2

g ^
ft i ^

ft
0S

- s TO «

« « ffaAL2 . 83 - Z ^ ap ^ 3 ft «
3 ® 2 » f8d ? 2 affffÖgTro f « Sto m
- - -

g 3 n Sg . -fföi
-ff *« 4° ff8 > «

uv :
« Ö *
ös

s ff "
- - « «0 g «ö >a © . to -

g -ftfWS ' B KAZAS ©
<0 co p 75 l <0 p Sr ftZ *—«, , co
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